
Ausgabe 10/2010

Besuch beim Integrationsfachdienst gGmbH (IFD)
in Mittelfranken

Verfasser:

Alfons Lindner

BayreutherStraße 1

90409 Nürnberg

0911 150 2020

patenmodell.lindner-

alfons@vivento.de

Inhalt:
Integrationsfachdienst (IFD) 
gGmbH in Mittelfranken

Vortrag/Diskussionsrunde 
mit Herrn Kutschera 
Berufsförderungswerk 
(BFW) Nürnberg gGmbH

Zielvereinbarung JobPATE 
und Bewerber

Infotag Wiedereinstieg

Am 15. September besuchten 
wir den Geschäftsführer
des Integrationsfachdienstes in 
Mittelfranken 
Herrn Andreas Backhaus.
In einem 
sehr informativen
Gespräch stellte uns 
Herr Backhaus den 
IFD Mittelfranken vor.

Das Betätigungsfeld des IFD ist die Teilhabe behinderter 
Menschen am Arbeitsleben zu ermöglichen. Dabei ist der 
IFD ein unbürokratischer, schneller und in jeder Hinsicht 
barrierefreier Dienstleister mit spezialisiertem Personal für 
alle Behinderungen und für alle Fragen zur Beschäftigung 
behinderter Menschen. Diese Dienstleistung wird  
gleichermaßen behinderten Menschen und Arbeitgebern 
angeboten. 

Der IFD berät  behinderte Arbeitslose von der 
Arbeitsplatzsuche bis zu den unterschiedlichsten 
Fördermöglichkeiten. Er klärt dabei Leistungen wie 
Lohnkostenzuschüsse, Arbeitsplatzausstattungen und 
technische Hilfsmittel ab.

Die Erstberatung ist kostenlos. Weitere Unterstützungen 
werden durch den entsprechenden Leistungsträger wie die 
Arbeitsagenturen und die Integrationsämter übernommen.

Newsletter Metropolregion Nürnberg

Andreas Backhaus



Zielvereinbarung 
JobPATE und 
Bewerber

Nur wer sich Ziele setzt, 
kann diese überhaupt 
erreichen. Damit das 
gemeinsame Ziel eines 
neuen Arbeitsplatzes 
erreicht werden kann, ist 
deshalb ein wichtige 
Grundlage eine 
gemeinsame 
Zielbeschreibung und

–vereinbarung.

Nutzen Sie das Formblatt 
Zielvereinbarung für Ihre 
Arbeit!

(weitere Info bei uns 
Koordinatoren bzw. im 
Internet, 
www.patenmodell.de 
unter Dokumente)

Berufsförderungswerk 
Nürnberg gGmbH

Im Rahmen unseres 
Patentreffens am 30.09. 
konnten wir Herrn Karl- 
Heinz Kutschera vom 
Berufsförderungswerk 
(BFW) Nürnberg gGmbH 
begrüßen. 

In einem sehr informativen 
und anschaulichen Vortrag 
stellte  Herr Kutschera die 
ganze Bandbreite der 
Aktivitäten und Angebote 
des  BFW vor.

Der IFD in Mittelfranken ist mit der Hauptstelle in Nürnberg 
und den vier Außenstellen in den Städten Ansbach, 
Erlangen, Weißenburg und Lauf in der Fläche vertreten.

Mit einer hoch qualifizierten Mannschaft von 36 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern werden die 
unterschiedlichsten Dienstleistungsschwerpunkte 
angeboten.

Mit diesem Angebot ist der IFD eine optimale Anlaufstelle 
für unsere Jobbrücke.  Herr Backhaus hat sich gerne bereit 
erklärt, für  „Arbeit durch Management/PATENMODELL“ 
als persönlicher Ansprechpartner da zu sein. Den Kontakt 
für die JobPATEN werden wir Koordinatoren gerne 
herstellen.

www.ifd-ggmbh.de

Karl-Heinz Kutschera

http://www.patenmodell.de/


Termine:

Netzwerk21

23.10.

Patentreffen Nürnberg 
11.11.

Patentreffen Bayreuth

09.12.

Infotag Wiedereinstieg in Bayreuth

Am 21. September 2010 fand im Landratsamt Bayreuth der 
Infotag Wiedereinstieg statt. AdM/PATENMODELL war hier 
eine von rund 50  „Themeninseln“.  Der Infotag  möchte 
insbesondere Frauen Mut zum Wiedereinstieg machen. Es 
wurden hilfreiche Informationen und konkrete Tipps von 
regional wichtigen Institutionen und qualifizierten 
Referentinnen/- en angeboten. 

Das BFW ist eine außerbetriebliche Einrichtung für die 
berufliche Rehabilitation von erwachsenen Menschen, 
die behindert oder von Behinderung bedroht sind. Das 
Unternehmensziel ist dabei die dauerhafte berufliche 
Wiedereingliederung von Erwachsenen, die ihren Beruf 
aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr ausüben 
können, in den 1. Arbeitsmarkt.

Das Reha-Zentrum in Nürnberg verfügt über 630 
Ausbildungsplätze. Zurzeit werden hier rund 600 
Rehabilitandinne/en in über 20 anerkannten 
Ausbildungsberufen aus den Berufsfeldern 
Wirtschaft/Verwaltung, IT, Zeichnerische Berufe, 
Metallberufe, Umwelttechnik, Gärtnerische Berufe 
sowie Sozial- und Gesundheitswesen qualifiziert.

In den vergangenen 30 Jahren haben mehr als 10.000 
Absolventen/-innen ihre Berufsausbildung erfolgreich 
abgeschlossen und wurden im Durchschnitt zu 79 % 
beruflich wieder eingegliedert.

Jeden Freitag um 9:30 Uhr können sich Interessenten/- 
innen über die Angebote und Möglichkeiten im BFW 
informieren. Für die besonderen Anliegen von Frauen 
wird jeden ersten Freitag im Monat um 9:30 Uhr ein 
Frauen-Infotag angeboten.

www.bfw-nuernberg.de



Mail-Adressen der 
Koordinatoren in der 
Metropolregion Nürnberg

Wilhelm Prechtl.

patenmodell.prechtl@vivento. 
de

Frank Beier,

patenmodell.beier@vivento.de

Alfons Lindner,

patenmodell.lindner- 
alfons@vivento.de

Wie Sie sehen können, wächst das Informationsangebot 
in unserem Newsletter ständig. Ab dieser Ausgabe 
nehmen wir auch die JobPATEN und JobPATINNEN aus 
dem Raum Bayreuth in unseren Verteiler mit  auf.

Der Newsletter soll aber keine Einbahnstraße Richtung 
JobPATEN werden. Nutzen Siei vielmehr diese Plattform, 
um Ihre Ideen, Gedanken, Vorschläge usw. zu 

publizieren.

Veranstalter sind u. a. die BA Bayreuth, die ARGE 
Stadt Bayreuth, die Frauen-Union sowie das 
Regionalmanagement Stadt und Landkreis Bayreuth. 
An unserem Infostand konnten wir zahlreiche 
Interessenten sowohl für das Ehrenamt als JobPATE 
als auch Arbeitssuchende begrüßen. In teilweise sehr 
intensiven Gesprächen war es uns möglich, unsere 
Initiative vorzustellen. Weiterhin konnten wir neue 
Kontakte zu politischen Mandatsträgern wie  auch zu 
Vertretern der Wirtschaft und der Kommunen 
knüpfen. Der Infotag war für uns zwar sehr 
anstrengend, aber das große Interesse an unserer 
Initiative und die sehr guten Gespräche haben uns 
dafür entschädigt.

InfoTag Team v. r. Katja Prechtl, W. Prechtl, A. Lindner
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